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rei de rößten Verla Landes st benfalls stark unter
Einfluß. Dasselbe- gilt vonwichtigenBuchhandlungen undem Nationalinstitut
der Schönen K ünste. Schließlich arbeiten sehr gewandte und verschlagene Kom
munisten auch ı der Freimaurerel und dem eer. Die Schulbücher des Lande
sınd voll Vo  ; marxiıstischen Lehren, WOSCSCH mMan erst jetzt etiwas uüunternehmen
begiınnt Der mexikanıiısche Kommun1ısmus ist also nıicht charakterisiert durch Mas-
senbewegungen; dagegen ıst SCIH Binfluß In der Presse, j1 den Universitäts- un
Kulturzentren außerordentlich groß, wOoO versteht, unter dem Deckmantel
nationalistischer un antinordamerikanischer Propaganda das CISCHE Ideengut Z
verbreiıten. (Kazon 158 /19585] 9-4062; FEeeclesia [Madrid] 71959

Film ıLil Argentinien
Argentinien zahlt 2 308 Kinos miıt 3000600 Sıtzen. 1957 zählte HLan Millionen
Besucher. ulbserdaem gibt es noch private Kinos, meıst für Schmalfilme,
Vo  —; denen die Salesi:aner 110 besitzen. 1957 wurden 701 Kilme vorgeführ
nach dem Urteil der katholischen KFilmkommissionen davon 164 IUr Kıinder, _
A für Jugendliche, 212 für Erwachsene, 161 teilweise oder Sahz abzulehnen. Die
meısten kılme stammten aus der USA (234); ıin weıtem Abstand folgten die andern
Herkunftsländer: Argentinien (46), Spanıen (24), England un talien (Je17) USW:

(Ecclesia, / adrid 15 71958

Die Kırche ıi Norwegen
In Norwegen gibt nach der Volkszählung Vo  -1950 heı Gesamteinwohner
zahl VOoO  - Millionen Nur 4753 Katholiken. Seit der etzten Volkszählung 1 den
ZWAaNZISCI Jahren hat die Kırche kaum Wortschritte emacht. Wer mıt der utheri-
schen Staatskircheunzufrieden ist, wendet sıch meiıst den Sekten (Pfingstbewe-
Suns 3() 000 nhänger, Methodisten 11 [0102 Baptisten Von den 4700 Gläu-
bigen sind allein schon 500 Ordensschwestern, darunter auch deutsche Elisabethi-

AUS Breslau, meist alg Krankenschwestern tätig. Priester glbt | gan
ZenNn 0808  — U, 13 davon SIN gebürtige Norweger, die übrigen meist französisc
Ordensleute. Trotz dieser verschwindenden Minderheit wird der Katholizismus
jedoch sehr beachtet, VOL allem seıt dem etzten rieg.

Graham Greene, FrancoıIs Maurlac, Evelyn Waugh, Georges Bernanos un
Eliot, dazıu Verfel „Lued der Bernadette“‘, Cronin „Schlüssel des Himmelreichs
und Bruce Marshall „Das Wunder des Malachias“‘ SIN!  d heute vielen Norwegern
bekannt un en 1  e  hnen gezeigt, WI1e die katholischeWelt Wirklichkeit aUS-
sicht (Month, Febr

UMSCHAU

Kritik der Kırche ich SCcC1 (5), sondern e1  1 doch
fürchten ıst, dal3 manches falsch
standen wurde, eil manches HUr haOb c einNn guter Gedanke Waäl,

Sendereihe des undfunksKritik der gehört wurde. Der Veranstalter der
Kirche üben? Wır möchten he- VoO Süddeuntschen Rundfunk gesendeten
zweifeln Nıcht eil WITr bestreiten woll- Reihe Mas dıes wohl espürt haben:

enn legt Nnu dıe 4{) Vorträgeten, da Kritik für uUuNsSseIe eıt unerläß-
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